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Kanalbauarbeiten mit Hindernissen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu nicht erwarteten Verzögerungen kam es bei den Kanalbau-
arbeiten in der Marktheidenfelder Straße. Entgegen der 
Prognose der vorherigen Bodenuntersuchung kam es zu 
massiven Wasseransammlungen und Ausspülungen im 
Kanalgraben. Der Weiterbau ist deshalb nur mit stützenden 
Spundwänden möglich, die Kosten werden sich hierdurch 
leider erhöhen. 
 
 
Bauhoferweiterung auf den Weg gebracht 
 
Vom Gemeinderat wurde der erste Bauabschnitt der 
Bauhoferweiterung an die Kreuzwertheimer Firma Behringer 
vergeben.  
 
Vorher stimmte der Gemeinderat der optimierten Planung zu, 
die nun auch eine Lagermöglichkeit für Streusalz innerhalb 
des Gebäudes ermöglicht und einen Waschplatz mit 
Ölabscheider enthält. Die Kosten steigen durch die 
Planänderung an, wurden jedoch als sinnvolle Investition in 
die Zukunft erachtet. Die im Haushalt eingestellten Mittel für 
die Maßnahme werden eingehalten, der zweite Bauabschnitt 
der Bauhoferweiterung erfolgt nicht mehr in diesem Jahr. 
 
Die Bauhoferweiterung ist notwendig, weil die gesetzlichen 
Vorgaben nicht erfüllt werden. So ist sind u.a. getrennte 
Toiletten, Umkleiden und eigene Räume für ein Farblager und 
Treibstofflager zwingend vorgeschrieben. 
 
  

  
Inhaltsübersicht: 
    
- Terminübersicht für Juli / August 
- Amtlicher Teil der Gemeinde 
- Nichtamtlicher Teil / Vereine / Privat 
 
 
 

 
 
Service und Aktuelles im Internet: 
 
Aktuell und schnell können Sie über das 
Internet den aktuellen Stand 
gemeindlicher Projekte abrufen 
(www.hafenlohr.de). Online-Formulare 
und Vordrucke erhalten Sie über die 
Homepage der VG-Marktheidenfeld 
(www.vgem-marktheidenfeld.de). 
Klicken Sie einfach mal rein…  
 

 
 
Sprechstunden im Rathaus: 
 
Hafenlohr: 
Montag:  09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag:  15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:  15.30 – 17.30 Uhr 
 
Bürgermeistersprechstunden: 
 
Montag:  09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch:  16.00 – 17.30 Uhr 
 
Weitere Bürgermeister-Sprechstunden in 
Windheim und Hafenlohr sind nach tele-
fonischer Absprache jederzeit möglich. 
 

 
 
Impressum / Herausgeber: 
 
Gemeinde Hafenlohr – im Selbstverlag 
Hauptstr. 29, 97840 Hafenlohr. 
Tel. 09391 / 3977, Fax: 09391 / 917622, 
E-Mail: info@hafenlohr.de. 
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  Ab sofort Bekanntmachung von Termin u. Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 
 Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  

Hafenlohr unter www.hafenlohr.de 
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Abgabeschluss für Bewerbungen „Kinderpflegerin/Kinderpfleger“ 

Infotreffen im Jugendraum 

Pfarrfest 

Halbtagesausflug des Seniorenkreises nach Kitzingen 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld geschlossen 

Rathaus geschlossen (in dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld) 
 

Abgabeschluss für Veröffentlichungen im nächsten  

Amts- u. Mitteilungsblatt 

Auslösung des Probealarms 

Bauamtsprechtag 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 

Altpapiersammlung des THW 

Fälligkeit der Verbrauchsgebühren / Grund- u. Gewerbesteuer 

Abgabeschluss für Bewerbungen „Ausbildungsstelle in der 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld“ 

  

 

T E R M I N K A L E N D E R 



AMTLICHER TEIL 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 

veröffentlicht. 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Bauanträge 
 
Der Gemeinderat erteilte Zustimmung und das 
gemeindliche Einvernehmen nach §36 BauGB zu 
folgenden Bauanträgen: 
 
- Bauantrag von Evelyn und Stephan Schneidenbach,  
  Pfarrer-Spielmann-Str. 28, Hafenlohr zum Bau einer   
  Gaube auf bestehende Garage 
- Bauantrag von Doris Wingender, Kirchberg 10,  
  Hafenlohr zum Anbau eines Esszimmers an das  
  bestehende Gebäude 
 

Kinderpflegerin / Kinderpfleger 
 
Die Gemeinde Hafenlohr sucht zum 01.09.2011 eine/n 
Kinderpflegerin/Kinderpfleger für den Kindergarten 
Hafenlohr mit 20 Wochenstunden. 
 
Die Stelle ist vorerst befristet für ein Jahr mit der Option 
einer Weiterbeschäftigung. 
 
Aufgabe:  
Erziehung und Betreuung unserer 0,5-6 jährigen Kinder 
in Kinderkrippe und Kindergarten.  
Voraussetzung:  
Abschluss als Kinderpfleger/in oder vergleichbare 
Qualifikation 
 
Wir erwarten: 
- Flexibilität 
- Freude und Phantasie bei der Arbeit am Kind 
- Motivation 
- Teamfähigkeit und Ideenreichtum 
 
Interessiert? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit detaillierten 
Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse und 
Nachweise über die bisherigen Tätigkeiten) bis 
spätestens 22. Juli 2011 an:  
 
Gemeinde Hafenlohr 
1. Bürgermeister Thorsten Schwab 
Hauptstraße 29 
97840 Hafenlohr 
Mail: info@hafenlohr.de 
 
 
Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen gerne die Leiterin 
des Kindergartens, Frau Hörning-Liebler, Telefon 
09391/3277 oder Frau Greger, Telefon 09391/6007-25, 
E-Mail: martina.greger@vgem-marktheidenfeld.de. 

 
 

Vollzug des Abfallrechts;  
Strohverbrennen in der Landwirtschaft 
 
Der Schutz unserer Umwelt gebietet es, das Verbrennen 
strohiger Abfälle in der Landwirtschaft auf das absolut 
notwendige Maß zu reduzieren. Dass das Strohver-
brennen billiger ist als das Einarbeiten, darf dabei kein 
Argument sein. 
Zusammen mit dem Amt für Landwirtschaft wurde 
deshalb ein Weg gefunden, der auf gewisse Notwendig-
keiten in der Landwirtschaft Rücksicht nimmt und trotz-
dem dem Umweltschutz Rechnung trägt. Eine einheit-
liche Regelung ließ sich für den gesamten Landkreis 
allerdings nicht finden, da neben den Niederschlagsver-
hältnissen und der Fruchtfolge z. B. auch die jeweilige 
Bodenqualität berücksichtigt werden muss. 
In weiten Bereichen unseres Landkreises (insbesondere 
Spessartbereich) ist das Strohverbrennen überhaupt 
nicht zu rechtfertigen. Anträge aus diesen Gebieten 
werden deshalb regelmäßig abgelehnt. 
In den übrigen Bereichen wird das Strohverbrennen nur 
in extremen Ausnahmefällen (z. B. bei stark lagerndem 
Roggen nach einem Unwetter) zugelassen. 
Dabei wird aber jeder Einzelfall vom Amt für Landwirt-
schaft und Forsten vorher vor Ort überprüft. 
In den letzten Jahren führte diese Vorgehensweise dazu, 
dass in keinem einzigen Fall das Strohverbrennen zuge-
lassen wurde, d. h. praktisch ist das Strohverbrennen in 
unserem Landkreis verboten. 
Im Hinblick auf früher regelmäßig aufgetretene Probleme 
wie z. B. außer Kontrolle geratene Feuer, Geruchsbe-
lästigungen, Schäden an Hecken und Feldgehölzen usw. 
ist dies eine zu begrüßende Entwicklung und wirkt sich 
gleichzeitig positiv auf das Image der Landwirte aus. 
Jede beabsichtigte Strohverbrennung ist rechtzeitig, 
mindestens jedoch 7 Tage vorher, bei der Gemeinde 
anzuzeigen. Entsprechende Vordrucke liegen bei den 
Gemeinden auf. 
Diese Vordrucke beinhalten gleichzeitig sonstige wichtige 
Angaben (z. B. zu Sicherheitsabstände, usw.). 
 
Geht dem Landwirt innerhalb der 7-Tagesfrist keine 
Ablehnung (mündlich oder schriftlich) zu, so kann die 
Strohverbrennung bei Beachtung der sonstigen Sicher-
heitsvorschriften durchgeführt werden. 
Zuwiderhandlungen gegen diese Regelungen, die ihre 
Rechtsgrundlage in der Verordnung über die Beseitigung 
von pflanzlichen Abfällen außerhalb zugelassener 
Beseitigungsanlagen (PflAbfV) finden, können mit 
erheblichen Geldbußen geahndet werden. 
 
 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15. August 2011 sind die Abschläge für die Wasser- 
und Kanalgebühren zur Zahlung fällig. 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld ein 
Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige Betrag  zum 
Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf ein 
Konto der Gemeinde Hafenlohr zu überweisen. 
 
Konten der Gemeinde Hafenlohr: 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
BLZ 790 500 00 Kto.240161000 
Raiffeisenbank Main-Spessart 
BLZ 790 691 50 Kto. 9 606 955 
 



Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 
 
Ebenfalls zum 15. August 2011 sind die Grund- und 
Gewerbesteuern zur Zahlung fällig. 
 
 
Ausbildungsstelle bei der Verwaltungsgemeinschaft 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld stellt zum 
01. September 2012 eine Nachwuchskraft zur 
Ausbildung im staatlich anerkannten Ausbildungsberuf 
 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
-Fachrichtung Kommunalverwaltung- 

ein. 
 
Geboten werden: 

• abwechslungsreiche und praxisbezogene 
dreijährige Ausbildung 

• grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme nach 
erfolgreichem Ausbildungsabschluss und 
entsprechenden Leistungen 

 
Einstellungsvoraussetzung: 
Abschluss der Mittleren Reife bei einer Mittelschule, 
Real- oder Wirtschaftsschule bzw. Abitur oder 
Fachhochschulreife 
 
Bewerbungsunterlagen: 

• Bewerbungsschreiben 
• Tabellarischer Lebenslauf 
• Lichtbild 
• Jahreszeugnis 2011  

 
bis spätestens 01. September 2011 an 
 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
Geschäftsleitung 
Petzoltstraße 21 
97828 Marktheidenfeld. 
 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  

Samstag, 06.08.2011 

von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 

 
 
Vollzug des Bay. Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG); Widmung der Straße „An der Schule“  
im Baugebiet „Sandäcker-Ober dem Auweg-
Scheidweinberg“ 
 
Der Gemeinderat Hafenlohr hat in seiner Sitzung am 
17.05.2011 folgende Widmung beschlossen: 

 
Die Straße „An der Schule“ im Baugebiet „Sandäcker-
Ober dem Auweg-Scheidweinberg“, Fl.Nr. 615, 718/2 der 
Gemarkung Hafenlohr wird ab der Einmündung zur Alten 
Windheimer Straße bis zum Ende des Sportplatzes zur 
Ortsstraße gewidmet. 
Träger der Straßenbaulast mit einer Länge von 0,190 km 
ist die Gemeinde Hafenlohr.  

Die bisherige „Schulstraße“, Fl.Nr. 657/119 wird der 
neuen Straße „An der Schule“ angegliedert und 
entsprechend umbenannt.  
Die Widmungsverfügung ist  während der allgemeinen 
Öffnungszeiten in der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld einzusehen. 
 
RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach der Bekanntgabe Klage eingereicht werden.  
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
Würzburg, Burkarderstr. 26, 97082 Würzburg, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle des Gerichts zu erheben. Die Klage 
muss den Kläger, die Beklagte (Gemeinde) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden. 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur 
Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 
20.6.1992, zuletzt geändert am 22.6.2007, GVBl 2007, 
Seite 390, wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich 
des Bay. Straßen-und Wegerechts (BayStrWG) abge-
schafft. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diese 
Verfügung Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektronischer Form (z. B. durch  
E-Mail) ist unzulässig. 
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten. 

 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern 
Der nächste Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern findet am 
 

Donnerstag, 11.08.2011 
 von 8.30 – 12.00 Uhr und 

von 13.00 – 15.30 Uhr 
 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21, 97828 Marktheidenfeld (1. Stock, Anbau) 
statt.  
Eine telefonische Voranmeldung zu dieser Beratung ist in 
jedem Fall erforderlich unter Ruf-Nr. 09391/6007-23. 
Sollen Auskünfte für einen Dritten eingeholt werden, ist 
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.  
Bei diesen Sprechtagen können auch Versicherungsver-
läufe bzw. Rentenauskünfte aus Konten der Deutschen 
Rentenversicherung des Bundes erteilt werden. 
 
Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart findet am  

 
Donnerstag, 11.08.2011 

von 08.30 - 10.00 Uhr 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt. 



Betriebliche Gemeinschaftsveranstaltung der  
VG Marktheidenfeld 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltungsgemeinschaft nehmen am 

Donnerstag, den 28. Juli 2011 
an einer betrieblichen Gemeinschaftsveranstaltung teil. 
An diesem Tag ist die Verwaltungsgemeinschaft 
geschlossen. Um Beachtung wird gebeten. 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
32. Kalenderwoche 2011. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 05.08.2011 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 11, Frau Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 
NICHTAMTLICHER TEIL 
 
FAMILIENNACHRICHTEN 
 

Herzlichen Dank 
 
an alle Verwandte, Freunde und Bekannte 
für die vielen guten Wünsche und Geschenke  
zu meinem  
 

75. Geburtstag. 
 
Hafenlohr, im Juni 2011 

Erich Frint 
 
Herz und Kopf sind jung geblieben, 
bist kein bisschen schrullig drauf, 
dafür immer obenauf! 
Hast Verständnis für die Jugend, 
und das ist nur EINE Tugend, 
bist stets lustig, hast Humor, 
kommst uns viel, viel jünger vor! 
 
Lieber Onkel Walter,  
alles erdenklich Liebe zu deinem 85. Geburtstag  
wünschen dir Monika und Hartmut! 

 
VEREINE 
 

Altpapiersammlung  
 
Am 13. August findet in Hafenlohr und Windheim 
wieder eine Altpapiersammlung der THW-Jugend 
statt. Bitte legen Sie Ihr Altpapier ab 8.00 Uhr 
gebündelt oder im Karton an die Straße.  
 
Ihre THW-Jugend bedankt sich schon jetzt. 

An alle Jugendlichen aus Hafenlohr und Windheim 
 
Nachdem vom Gemeinderat grünes Licht zur 
Wiedereröffnung des Jugendraumes in der Turnhalle 
gegeben wurde, laden wir alle interessierten Jugend-
lichen zu einem Informationstreffen, am Freitag, den  
22. Juli um 16 Uhr, im Jugendraum unter der 
Turnhalle ein. 
 
Wir freuen uns über eurer Kommen! 
 
Marleen Schneider, Denis Muminovic, Daniel Weisner, 
Marcel Schmidke 

 
VERSCHIEDENES 
 

Vielen Dank 
 

für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
zu unserer Konfirmation, auch im Namen 
unserer Eltern. 
 

Max Brod   Pascal Pauli 
Sandra Fischer  Anika Schwinn 
Paula Groll 
 
Vermisst wird.... 
 

ein blauer Cityroller mit bunten LED - Leuchträdern. 
 

Wer hat ihn gesehen ? 
 

Hinweise bitte an 
Ritter 
Dr. Heinrich Renkl Str. 3 
09391/6581 
 
 

 
Die Kraft der Natur erleben und fühlen 

 
Angebot bis 31.07.11 

 
1 x  Kräuterstempelmassage (50 min. + 10 min.Nachruhe) 

nur  45,- € 

Gutscheine erhältlich 

Termine nach Vereinbarung 

 
Individuelle Massagen, Kinesiologie (Muskeltest), 

Wärme-Therapie. 

 

Leoni Sittler 
(Staatlich geprüfte Masseurin u. med. Bademeisterin & 

geprüfte Meta-Kinesiologin) 

 

Am Gehäg 26, 97840 Hafenlohr 

Tel.: 09391/912922 





Hochwasserschutz für Hafenlohr ist möglich 
Diplomarbeit als Machbarkeitsstudie für die Gemeinde wurde vorgestellt 

Alexandra Goldhammer präsentierte dem 

Hafenlohrer Gemeinderat ihre Diplomarbeit zur 

Hochwasserfreilegung des Ortes. Sie zeigte dem 

Gremium verschiedene Varianten und stellte einen 

Lösungsansatz vor, der rund 4,7 Millionen Euro 

kosten würde. Die Diplomingenieurin, die 

inzwischen beim Wasserwirtschaftsamt angestellt 

ist, erstellte die Arbeit von August bis Dezember 

2010 als Abschluss ihres Studiums. Der Hoch-

wasserschutz in Hafenlohr fußt nach dem Konzept 

der 25-Jährigen auf zwei Säulen: zum einen der 

Schutz des Altortes am Bahndamm, zum anderen 

der Schutz des übrigen Altortes. Alexandra 

Goldhammer machte deutlich, dass ihre 

Lösungsansätze nur sinnvoll zu verwirklichen 

seien mit einer gleichzeitigen Ortsumgehung. 

Seit diesem Jahr ist die Ortsumgehung von 

Hafenlohr in die erste Dringlichkeit für den 

Ausbau der Staatsstraßen aufgenommen worden, 

vom Bayerischen Umweltministerium wurde 

mitgeteilt, dass eine Hochwasserschutzmaßnahme 

mit mindestens 50% bezuschusst werden würde. 

Der Gemeinde Leidersbach wurde dieser Tage ein 

Zuschuss von 65% für Hochwasserschutz-

maßnahmen zugesichert. "Ich werde alles daran 

setzen in späteren Verhandlungen einen ähnlich 

hohen Förderanteil für Hafenlohr erwirken zu 

können", verspricht Bgm. Thorsten Schwab. 

Für die Gemeinde stellt die vorgestellte Variante 

keine fertige Planung dar, sondern beweist 

lediglich die Machbarkeit eines Hochwasser-

schutzes. Die Diplomarbeit wurde an des Wasser-

wirtschaftsamt und das Staatl. Bauamt weiter-

geleitet. In die eigentliche Planung werden 

selbstverständlich die Betroffenen mit einbezogen 

und alle Bürger können sich beteiligen.  

Die Realisierung einer Umgehungsstraße mit 

Hochwasserschutz ist für die Gemeinde die einzig 

realisierbare Variante um die Verkehrsbelastung, 

Verkehrsgefährdung und Hochwassergefahr für 

Hafenlohr zu beseitigen.  

Etwaige Brückenpläne zwischen Rothenfels und 

Zimmern zur Lösung der Altortproblematik in 

Hafenlohr entbehren jeglicher Realität.   

Bis hierher soll das Wasser nie mehr steigen. 

Alexandra Goldhammer übergibt die fertige 

Diplomarbeit an 1. Bürgermeister Thorsten 

Schwab. 

Internet-Tipp:  

Die gesamte Diplomarbeit können Sie im 

Internet unter www.hafenlohr.de abrufen. 



 





 



 



Es gibtOrte, da haben

Gesellen wie dieser

nichts zu suchen....

Wir sorgen dafür!

Telefon

0172 / 14 95 3
88

www.anticimex.de

Zertifiziert nach ISO 9001:2008 Qualitätsmanagement

• Schädlingsbekämpfung / -prophylaxe

• Food Safety

• Hygiene- und Risikomanagement

• Vogelabwehr

• Desinfektionen

• Kanalbeköderungen

• Produktverkäufe

Anticimex Hofmann

Region Mainfranken

Obere Hofäcker 3

97840 Hafenlohr

Phone: 09391 / 91 66 25

Fax: 09391 / 91 66 49

Mobil: 0172 / 14 95 388

Email: oliver.hofmann@anticimex.de

Schädlingsbe
kämpfung

innerhalb 24
Stunden nach

IhremAnruf!



 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Falls Sie an dieser Stelle die Gottesdienstordnung vermissen……. 
 

 

......die Gottesdienstordnung wird in Zukunft nur noch im Laurentiusboten 
abgedruckt; dieser wird verteilt bzw. liegt in der Kirche und in einigen 
Geschäften in Hafenlohr aus. 
 

 

 




